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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Kontakte

Pfr. Dr. Klaus Müller 
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 15 22/4 31 76 74
klaus.mueller@kbz.ekiba.de

Pfr. Kieren Jäschke
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 62 03/1 07 99 84  
kieren.jaeschke@kbz.ekiba.de

              Bitte neue Emailadressen beachten! 

Diakonin Karin Rheinschmidt
Mannheimer Str. 23
69198 Schriesheim 
Tel: 01 57/56 85 01 49 
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de  

Sekretärinnen in Schriesheim 
Elke Merkel, Alexandra Meier

Pfarramtssekretariat  
Schriesheim  und Ursenbach
Kirchstraße 3c, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 03/69 29 87, Fax: 0 62 03/69 29 88
schriesheim@kbz.ekiba.de
Mo:  08:00–12:00 Uhr  
Di–Fr:  10:00–12:00 Uhr  
Mo, Di, Do:  16:00–18:00 Uhr

Begegnungszentrum & Café „mittendrin“
Kirchstr. 4, 69198 Schriesheim 
Christine Vierling | Tel: 0 62 03/8 63 93 12
info@mittendrin-schriesheim.de 
Di–Do, Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–18:00 Uhr 
Fr: 09:30–18:00 Uhr 
 
Pfarramtssekretariat Altenbach  
und Café Drehscheibe
Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 20/9 15 39 53, Fax: 0 62 20/91 18 48
altenbach@kbz.ekiba.de  
Sprechzeiten Mi: 10:00–11:30 Uhr
Café Drehscheibe: fv-altenbach@ekisa.de 
Do–Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–17:30 Uhr

Geistliches Wort

www.ekisa.de/downloads/ 
gemeindebrief/

Internet
www.ekisa.de

Sekretärin  
in Altenbach 
Leitung  
„Café Drehscheibe“ 
Natalia Hammer

nein, die Rose auf  dem Titelbild ist nicht dem kommenden  
Valentinstag gewidmet. Auch wenn ich Ihnen im Februar natür-
lich einen fröhlichen Valentinstag wünsche! Die Rose habe ich 
aber nicht deshalb fürs Titelbild ausgewählt, sondern sie ist mir 
zu einem Zeichen geworden.

Auf  unserer Terrasse hat sie sich durch den Winter gekämpft. Dem kalten Naßgrau 
getrotzt und immer wieder, gerade auch an trüben Tagen hat sie mir einen „himmlischen 
Gruß“ geschickt. Bis weit in den Januar hinein! In meinem Alltag hat sie mich daran  
erinnert, dass Gottes Liebe da ist und mir gilt. Viel zu wenig Zeit nehme ich mir, um mich 
an diesen kostbaren Momenten zu freuen, in denen solche „Grüße“ aufblitzen. 

Vielleicht geht es Ihnen ähnlich? – Dann könnte dieses Bild mit dem folgenden Gedicht 
von Arnd Herrmann Sie dazu ermutigen und ein solcher Gruß auch für Sie sein. Ich würde 
mich freuen!

In deines Herzens Mitte
wohnt Gott auf leise Art.
Vertrau bei jedem Schritte
der stillen Gegenwart!

Im großen Weltgetriebe,
das unablässig lärmt,
umgibt dich seine Liebe,
die Frieden schenkt und wärmt.

Mit herzlichen Grüßen,
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Schriesheim Schriesheim

Aus dem Kirchengemeinderat
EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
SCHRIESHEIM

Das neue Jahr hat begonnen und wir kön-
nen auf  eine schöne und vielfältige Weih-
nachtszeit zurückblicken. Die Pandemie 
ist fast schon vergessen und die Kirche war 
an Weihnachten wieder voll besetzt.

Herzerwärmend war das Kindermusi-
cal. Nicht nur in Betlehem, wie im Musi-
cal, sondern auch in Schriesheim war viel 
los. Auch die Waldweihnacht bei den Na-
turfreunden auf  der Mannswiese am zwei-
ten und der Liedergottesdienst am ersten 
Feiertag boten wieder ein inhalts- und 
stimmungsvolles Erlebnis. Ein herzlicher 
Dank an alle Ehrenamtlichen, Musizieren-
den, Mitarbeitenden und Pfarrer, die dafür 
sorgten, dass alles gut vorbereitet war und 
so reibungslos für große Freude bei allen 
Besucherinnen und Besuchern sorgen 
konnte.

Das neue Jahr begann für mich persön-
lich mit einer großen Freude: Erneut reich-
te die volle Kaffeemaschine mit fast 100 
Tassen beim sonntäglichen Kirchkaffee 
nicht aus. Ist es nicht schön, dass so viele 
zum Gottesdienst kommen und die an-
schließende Gemeinschaft beim Kirchkaf-
fee genießen? Wer nicht dabei ist, verpasst 
etwas und seien Sie unbesorgt, bezüglich 
der Kaffeeproduktion können wir noch 
zulegen… .

Bei der Gemeindeversamm-
lung am 14. Januar gab es eini-
ges zu berichten. So wurden die 
Anwesenden auf  den aktuellen 
Stand bezüglich Pfarrstellenbesetzung, 
Zusammenrücken in der Region und 
Finanzen gebracht. Für die Sabbatjahr-

Vertretung von Pfarrer Jäsch-
ke wird Christian Engel als 
„Probedienstler“ ab April in 
Schriesheim beginnen. 

Bezüglich Finanzen stehen 
wir weiterhin sehr solide da. 
Die Kirchensteuer steigt nur 
noch minimal an und kann die 
,QÁDWLRQ� XQG� /RKQNRVWHQVWHL-

gerungen bei Weitem nicht mehr ausglei-
chen. Wir können aber auch weiterhin 
mehr als die geforderten Rücklagen für 
unsere Gebäude und den Geschäftsbetrieb 
bilden. Wenn im kommenden Jahr unser 
letztes Bau-Darlehen getilgt wird und wir 
dann nichts mehr für Zins und Tilgung 
aufwenden müssen, schafft uns das weite-
ren Spielraum, um getrost in die Zukunft 
schreiten zu können. 

Einfach ein Schatz sind die vielen Ge-
meindeglieder, die sich ehrenamtlich ein-
bringen und/oder uns durch Spenden un-
terstützen. Vieles wäre auch ohne unseren 
Förderverein „Die Rebe e.V.“ gar nicht 
möglich. In Summe mehr 
als vier Vollzeitstellen wer-
GHQ� KLHU�EHU� ÀQDQ]LHUW�� 'D�
die öffentlichen Zuschüsse 
für das „mittendrin“ weniger 
werden und die Löhne stei-
gen, gab es bei „Der Rebe“ 
LP�YHUJDQJHQHQ�-DKU�HLQ�'HÀ]LW��1RFK�KD-
ben wir Rücklagen, mittelfristig benötigen 
wir aber weitere Spender und Spenderin-
nen oder müssen das Personal reduzieren. 

Sehr dankbar sind wir dafür, dass uns 
Pfarrer Dr. Klaus Müller noch eine Wei-
le unterstützt und insbesondere unseren 
Pfarrer Kieren Jäschke entlastet durch die 
Übernahme von vielen Gottesdiensten 
und Beerdigungen.

Die Pfarrer in unserer Region (bisher 
Schriesheim, Altenbach und Dossenheim) 
bilden seit Januar eine Dienstgruppe, sol-
len also verstärkt zusammenarbeiten und 
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sich wechselseitig vertreten. Ab 2026 wird 
auch das Steinachtal (Wilhelmsfeld, Schö-
nau, Heiligkreuzsteinach, Altneudorf, 
Heddesbach) mit zwei Pfarrer/-innen 
dazu kommen.

Bezüglich Kirchendiener- bzw. Event-
managerstelle gibt es Interessenten und 
ich hoffe, dass spätestens im nächsten 
Gemeindebrief  von einem Vertragsab-
schluss zu berichten ist. Mancher mag sich 
wundern, wenn wir von „Eventmanager“ 
sprechen. Das ist nicht etwa nur ein mo-
derneres Wort für die Kirchendienertä-
tigkeit. Die Anforderungen wandeln sich. 
Insbesondere Hochzeiten und Konzerte 
binden unglaublich viel Personal durch 
die immens zunehmenden Erwartungen. 
In der Vergangenheit haben wir daher nur 
sehr restriktiv unsere Kirche zur Verfü-
gung gestellt, was natürlich sehr schade ist. 
Mit einem „Eventmanager“ wird da viel 
mehr möglich sein und werden, vielleicht 
auch mit der Möglichkeit zum Catering. 

Auch der Posaunenchor sucht einen 
neuen Chorleiter oder Chorleiterin, da Eli-
sabeth Matthiesen eine neue Stelle antritt. 
'LH� YROOVWlQGLJH� $Q]HLJH� ÀQGHQ� 6LH� DXI �
unserer Homepage.

Mit Weltgebetstag, Mathaisemarkt und 
Ostern stehen schon wieder die nächsten 
Highlights vor der Tür. Freuen wir uns 
über alles Gute und Schöne, das wir erle-
ben dürfen. 

Thomas Rufer

Posaunenchorleitung  
gesucht! Infos: www.ekisa.de

Weihnachtsmusical 2023

Gemeindeversammlung

       seit  1938
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Schriesheim/Altenbach

Ich bin dann mal weg … –  
Ein Sabbatjahr für Kieren Jäschke

Gospel- und Popchor-Projekte

Lieber Kieren, wie bist du auf  die Idee 
gekommen ein Sabbatjahr zu nehmen?
Ich bin nun seit 10 Jahren Pfarrer und seit 
7 Jahren in Schriesheim und Altenbach 
und das sehr gerne!!! Aber ich habe ge-
merkt, dass dieser Beruf  mich und meine 
Familie sehr stark in Anspruch nimmt. Um 
weiter glücklich Pfarrer sein zu können, 
möchte ich die Möglichkeit unserer Lan-
deskirche nutzen und mir Zeit nehmen, 
XP�PHLQ�3IDUUHU��6HLQ�]X�UHÁHNWLHUHQ�XQG�
mich meiner Familie und anderen Dingen 
zu widmen, die in den letzten Jahren etwas 
zu kurz gekommen sind.

Was bedeutet das konkret für dich…?
Am 21. Juli werde ich meinen vorerst letz-
ten Gottesdienst in Schriesheim feiern. 
Und dann nach dem Urlaub im August 
direkt in diese Auszeit starten und „nur“ 
noch als normales Gemeindeglied, Haus-
mann und Familienvater in Schriesheim 
leben. Damit der Schnitt für mich und die 
Gemeinde gut klappt, werde ich im Sep-
tember 4 Wochen den portugiesischen Ja-
kobsweg pilgern. Ich freue mich sehr da-
rauf  die Gemeinde einmal so zu erleben 
und hoffe, dass ich meine Finger – wie ich 
es mir fest vorgenommen habe – von allen 
Pfarrerstätigkeiten lassen kann. 

Auch 2024 wird es für alle, die gerne beim 
Popchor- oder Gospelprojekt mitgemacht 
haben, viele Gelegenheiten geben zu sin-
gen und die Gottesdienste mitzugestalten. 
Bianca Schotten, die sich dankenswerter-
weise um alles rund um diese Chöre küm-
mert, schreibt: 

Es ist uns gelungen, schon jetzt die Ter-
mine für unsere Popchor-Projekte und das 
Gospelprojekt zu planen. Ich hoffe, dass 
sich wieder viele einladen lassen. Eingela-
GHQ�VLQG�DOOH�6LQJEHJHLVWHUWHQ�YRP�.RQÀ�
Alter aufwärts, es gibt kein zu Alt oder zu 
Jung. Wir wollen den Spaß am Singen und 
die Freude an der Gemeinschaft miteinan-
der teilen.

Das erste Popchor-Projekt  startet am 
20. Februar dienstags 19:30–21:00 Uhr 
im Gemeindehaus Kirchstraße und ich 
freue mich sehr, dass wir an Palmsonntag, 
24. März an der Gottesdienstgestaltung 
teilhaben. 

Zum zweiten Popchor-Projekt treffen 
ZLU�XQV�QDFK�3ÀQJVWHQ��9RP�����-XQL�ELV�
14. Juli wie immer dienstags 
von 19:30–21:00 Uhr im Ge-
meindehaus Kirchstraße.

Und auch schon einen Aus-
blick in den Herbst. Wenn wir 
uns in den Sommerferien gut 
erholt haben, geht es gleich mit 
dem Gospel-Projekt weiter. 
Christoph Georgii schafft es 
dieses Jahr, eine größere Anzahl 
Proben anzubieten. Ab 10. Sep-

…und für die Gemeinde?
Meine Pfarrdienste werden übernommen. 
Da wird es an der einen oder anderen 
Stelle vielleicht auch mal rumpeln, aber 
die Landeskirche hat uns einen Pfarrer 
im Probedienst zugesagt, der mithelfen 
wird das Jahr zu überbrücken. Außerdem 
hoffen wir weiter, dass sich für die ande-
re Stelle in Schriesheim eine Pfarrperson 
ÀQGHW��)�U�6FKULHVKHLP�ZLUG�3IDUUHU�8GR�
Zansinger ehrenamtlich die Geschäftsfüh-
rung übernehmen, für Altenbach unsere 
Diakonin Karin Rheinschmidt. Dafür bin 
ich dankbar. Je nachdem wie sich unsere 
Personalfragen entwickeln, könnte auch 
gegebenenfalls Dr. Klaus Müller noch bis 
Ende des Jahres aushelfen. Da ist einiges 
im Fluss, was sich allerdings erst in den 
kommenden Monaten klären wird. 

Und zuletzt: Hast du einen Wunsch für 
das Sabbatjahr?
Ich bin dankbar für alles Verständnis, das 
mir im Zusammenhang mit dem Sabbat-
jahr entgegengebracht wird. Ich hoffe, 
dass Gott mich in dieser besonderen Zeit 
anspricht und ermutigt, inspiriert und wo 
nötig neu ausrichtet, sodass im September 
2025 meine Familie, ich und unsere Ge-
meinde dankbar auf  diese Auszeit zurück-
blicken können.
Kieren Jäschke

tember bis zum Auftritt am 13. Oktober ist 
das Gospel-Projekt geplant. 
Herzliche Einladung zum Mitsingen!
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Liebe Mitfastende,
ich gehe gern allein spazieren. Andere 
Menschen stören mich da eher. Ihr Tem-
po ist oft nicht meins. Wenn sie schweigen 
könnten, reden sie, und umgekehrt. Aber 
– und dieses Aber muss kommen – ich lebe 
in einer Welt der Gemeinschaft und des 
Miteinanders. In einsamen Nächten fehlt 
mir der Mensch, den ich liebe. Sind die 
Tage ohne Begegnung, spreche ich mit mir 
selbst, sage mir Gedichte auf  und beginne, 
mich zu langweilen.

Ich liebe beide Welten, den einsamen 
Spaziergang wie das große Fest. Das Fas-
tenmotto „Komm rüber! Sieben Wochen 
ohne Alleingänge“ ist deshalb für mich ein 
Volltreffer. Wie schaue ich auf  mein Le-
ben, das hin- und herschwingt zwischen 
mir und den anderen, den anderen und 
mir? Auf  welche Alleingänge kann ich ver-
zichten? Wo brauche ich die Einsamkeit 
und das stille Nachdenken?
Die Wochenthemen dieses Fastenkalen-
ders führen vom „Miteinander gehen“ 
über das Miteinander mit den Liebsten, 
mit Fremdem, mit der Schöpfung und 

der weiten Welt zum Miteinander mit den 
mir Anvertrauten und mit Gott. Manches 
wird Ihnen nahe sein, während anderes Sie 
Überwindung kosten mag. Abschweifen 
in das Alleinsein ist erwünscht, Aufbruch 
auch: „Komm rüber!“ Denn Segen ist an 
das Aufbrechen gebunden, nicht an das 
Verharren. Neue Gedanken wagen, der 
anderen Meinung ohne Furcht begegnen 
– das macht reich. Freuen wir uns auf  die 
Herausforderung! Fastenzeit ist kein Ver-
zicht um des Verzichts willen. Sie führt uns 
zu neuen Erfahrungen, im Alleinsein und 
im Miteinander. Schön, dass Sie dabei sind!

Ralf  Meister Landesbischof  in Hannover und 
Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“.
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Den Fastenkalender gibt es z. B.  

im „Mittendrin“ in Schriesheim.

Schriesheim

wöchentlich. Es werden keine Bibelkennt-
nisse vorausgesetzt. Wenn Sie mehr über 
die Glaubenskurse „Stufen des Lebens“ 
erfahren wollen, dann schauen Sie unter 
www.stufendeslebens.de nach.

Termine: Donnerstag 11./18./25. April 
und 02. Mai, 20:00–22:00 Uhr im Ge-
meindehaus Kirchstraße 3 in Schries-
heim

Bitte melden Sie sich im Pfarramt Kirch-
straße 3c an oder per E-Mail bei 
fmersi@ekisa.de
Herzliche Einladung!

Angelika Helm, Florian und Franziska Mersi 
& Mitarbeiterteam

Wir alle sind in unserem Leben unterwegs 
und suchen ein Ziel, für das es sich zu le-
ben lohnt. Dabei brechen Fragen nach 
Lebenssinn und Lebensperspektive auf. In 
den Kursen „Stufen des Lebens“ spüren 
wir diesen Überlegungen nach. Wir wollen 
miteinander entdecken, wie biblische Aus-
sagen heute in unser Leben hineinspre-
chen. Die Bodenbilder helfen über eigene 
Lebensthemen nachzudenken. 

Diesmal geht es um das Thema: „Zwi-
schen Angst und Vertrauen“. Im Kurs 
wollen wir die Spannung zwischen Angst 
und Vertrauen in den Blick nehmen. Für 
den einen hat sich der Einsatz von Vertrau-
en gelohnt, die andere macht die Erfah-
rung, dass ihr Vertrauen bitter enttäuscht 
wird. Wege aus der Angst suchen und neue 
Schritte im Vertrauen wagen. Dies kann 
HLQH�&KDQFH�VHLQ��GDV��ZDV�ZLU�GRUW�ÀQGHQ��
mit Gott in Verbindung zu bringen. An-
hand der biblischen Geschichten von Sara, 
Abraham und Hagar wollen wir entdecken, 
wie wir dem Geheimnis des Vertrauens 
auf  die Spur kommen können.

Ein Kurs umfasst vier in sich abge-
schlossene Einheiten von je zwei Stunden 

Zwischen Angst 
und Vertrauen

99999

Sie wollen die Fastenzeit bewusst ge-
stalten und suchen Gleichgesinnte? 
Dann ist vielleicht dieses Angebot etwas 
für Sie:
„Sieben Wochen MIT …“:
Mit den „Perlen des Glaubens“ beschäf-
tigen wir uns an sieben Abenden mit dem 
Lebensweg Jesu – von der Krippe bis zu 
Kreuz und Auferstehung – und gehen auf  
die Suche nach der Bedeutung der einzel-
nen Perlen für unser eigenes Leben. 
Termine:
Montags: 19.02.–25.03., 19:30–21:00 Uhr
Abschluss: Mi, 27.03., 19:30–21:00 Uhr 
im Altarraum der Stadtkirche Schriesheim.
Herzliche Einladung!

Anmeldung bitte an: 
krheinschmidt@ekisa.de 
(Perlenarmbänder mit Begleitheft  
können vor Ort erworben werden.)
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Neues aus dem „mittendrin“

ŵŝƩĞŶĚƌŝŶ Schriesheim
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Förderverein „Die Rebe e.V.“ 
RebeCafé am Mathaisemarkt
Im März gibt es wieder die Möglichkeit, 
den Förderverein „Die Rebe“ im Rahmen 
des Mathaisemarktes zu unterstützen. Der 
Förderverein der evangelischen Kirchen-
JHPHLQGH� ÀQDQ]LHUW� GLH� 3HUVRQDOVWHOOHQ�
im Begegnungszentrum „mittendrin“, der 
Kinder- und Jugendarbeit, der „mahlzeit“, 
der Schulkooperation und der religiösen 
Früherziehung in einigen Kindergärten. 
Wegen der vielen Voll- und Teilzeitstellen 
braucht der Förderverein Geld. Wir versu-
chen durch die Aktion des RebeCafés an 
den beiden Mathaisemarkt-Wochenenden 
auf  unseren Förderverein aufmerksam zu 
machen und freuen uns über alle, die uns 
mit Spenden unterstützen möchten.

Was können Sie tun?
Kuchen backen! Bringen Sie Ihre Ku-
chen am Freitag, 1. bzw. 8. März, 17:00-
18:30 Uhr, am Samstag, 2. bzw. 9. März, 
ab 09:30 Uhr und am Sonntag, 3. bzw. 
10. März ab 11:30 Uhr ins Gemeindehaus 
Kirchstraße 3.

Helfen Sie mit beim Kaffee- und Ku-
chenverkauf ! Listen zum Eintragen gibt 
es immer am Sonntag beim Kirchkaffee 
oder wenden Sie sich an fmersi@ekisa.de.

Essen Sie Kuchen oder eine Waffel 
und trinken Sie Kaffee! Herzliche Einla-
dung zum RebeCafé am Samstag, 2. und 9. 
März ab 13:30 Uhr und am Sonntag 3. und 
10. März ab 11:30 Uhr im Gemeindehaus 
Kirchstraße 3.

Franziska Mersi

Geht es Ihnen auch so, dass Sie die kalten 
Februarabende gerne mit einem Buch auf  
dem Sofa verbringen? Sich in diese andere 
Welt des Buches begeben und ganz darin 
eintauchen? Dann habe ich einen Tipp für 
Sie – allerdings nicht für daheim, sondern 
am Freitag, dem 23.02.24 um 20:00 Uhr 
bei uns im „mittendrin“:

Mitten ins Herz – wenn Bruder und 
Schwester Geschichten erzählen.

Aufgewachsen in einer großen Familie 
mit zehn Kindern im Westfälischen, be-
merken die Geschwister Barbara Schewe-
Balzer und Stefan Schewe erst spät, dass 
sie jeweils kleine Geschichten schreiben, 
ohne dies voneinander zu wissen. Wäh-
rend seine Beiträge mehrfach in der ZEIT 
unter der Rubrik Was mein Leben reicher 
macht veröffentlicht werden, sind ihre Ge-
schichten noch geheim.

Neues aus dem „mittendrin“

Sie erzählen von der Liebe, der Suche nach 
Glauben, der Hoffnung, dass es immer 
weiter geht, der bald verblassenden Kind-
heit, dem Begleiten von Menschen mit  
Demenz, dem Leben mit Depression, der 
Schönheit von Flora und Fauna und den 
ganz alltäglichen Dingen.

Es sind im besten Sinne Herzerwär-
mergeschichten für einen kalten Februar-
abend. Sie werden von Florian Mersi am 
Cello und Hartmut Röger an der Gitarre 
begleitet. Der Eintritt ist frei – herzliche 
Einladung dazu!

In diesem Jahr starten wir auch ein ganz 
neues Projekt, nämlich ein Repair-Café. 
Das Thema Nachhaltigkeit beschäftigt uns 
im Begegnungszentrum immer wieder. 
Mehrfach wurde die Bitte an uns heran-
getragen, ob wir nicht eine Möglichkeit 
schaffen könnten, wie man unter Mithil-
fe einer fachlich versierten Person lernen 
kann, defekte Kleingeräte – wie z. B. ein 
Bügeleisen oder einen CD-Spieler – selbst 
zu reparieren. Dieses große Projekt wol-
len wir nun angehen und suchen daher 
Menschen mit technischem Verständnis, 
die Lust und Zeit haben, sich im Repair-
Café einzubringen. Bei Interesse wenden 
Sie sich gerne per e-Mail an mich unter 
info@mittendrin-schriesheim.de. Ich bin 
gespannt, was sich entwickeln wird!

Beste Grüße, Christine Vierling



Schriesheim

Benni fragt Ida
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Benni ist auf  dem Heimweg von der Schu-
le. Langsam, in Gedanken, läuft er durch 
die Kirchstraße. Ida erkennt ihn schon von 
ZHLWHP�XQG�ÁLHJW�LKP�HQWJHJHQ��„Benni!“ 
ruft sie und sie muss es noch einmal wie-
derholen, damit er sie hört: „Benni!“ „Oh, 
hallo Ida, ich hab dich erst gar nicht gese-
hen.“ „Das habe ich gemerkt,“, antwortet 
Ida, „über was grübelst du denn so gründ-
lich nach?“ „Ach, heute hat mich Jonas, ein 
Mitschüler, bei der Lehrerin angeschwärzt 
und ihr gesagt, dass ich die Hausaufgaben 
nicht gemacht habe. Und jetzt überlege 
ich, wie ich es ihm zurückgebe,“, Benni 
stampft bei diesen Worten mit dem Fuß 
auf, „diese gemeine Petzerei.“ „Hm.“ Ida 
legt das Köpfchen schief, „das ist blöd, 
aber“ „Nein, sag jetzt nicht 'aber' und 
dann, dass Gott Rache nicht mag,“ Benni 
schüttelt wild den Kopf, „das will ich jetzt 
nicht hören!“ Da schluckt Ida ihre Worte 
ungesagt herunter, Benni muss sich wohl 
noch mehr von der Seele reden. „Weißt du, 
,GD�´�ÁLH�W�HV�GD�DXFK�VFKRQ�DXV�LKP�KHU-
aus, „in der Kinderkirche ging es um die 
Jahreslosung und jetzt habe ich immer im 
Kopf  'Alles, was ihr tut, geschehe in Lie-
be.'. Aber wie soll das gehen, wenn man 
Gemeinheiten erlebt, frage ich dich?!“

„Gott verlangt zu viel, wenn ich jetzt 
auch noch liebevoll mit Jonas umgehen 
soll!“ „Ja, Benni, Gott sagt uns ziemlich 
oft krasse Sachen. Das hört sich schon he-
rausfordernd an und ist noch schwieriger 
in der Umsetzung.“ „Genau. Unmensch-
liches verlangt Gott da.“ Benni zuckt mit 

Unser Förderverein „Die Rebe“ trägt wei-
terhin Früchte! Ja, wir freuen uns, dass im 
Jahr 2024 bei den Angeboten für Kinder in 
unserer Kirchengemeinde zwei neue regel-
mäßige Veranstaltungen hinzugekommen 
sind.

Andrea Würtz und Verena Waldenmayr 
starten mit den Kirchenmäusen!

Kirchenmäuse – das ist die geniale Mi-
nijungschar für Kids zwischen 4–6 Jahren, 
dienstags von 16–17 Uhr im großen Jung-
scharraum über dem „mittendrin“.

Programm: spannende Geschichten, ge-
meinsames Singen, tolle Basteleien, Spiel 
und Spaß, Bibel trifft Playmobil.
Fragen und Anmeldung unter awuertz@
ekisa.de

<ŝŶĚĞƌƐĞŝƚĞ

den Schultern. „Wie soll man sowas nur 
hinkriegen ...?“ „Weißt du, Benni, ich glau-
be, Gott weiß schon, dass wir das gar nicht 
alleine schaffen und wir müssen das auch 
nicht alleine hinbekommen. Dafür ist er ja 
bei uns.“ „Ha! Dann müsste ich es erstmal 
wollen. Und gerade will ich Jonas nicht 
mögen, geschweige denn lieben.“ „Nun, 
dann fang doch damit an, dass du aus der 
Liebe zu Gott heraus handelst oder dich 
zurückhältst – denn Gott liebst du doch, 
oder?“ hakt Ida nach. „Ja. Schon. Jesus ist 
mein Freund.“ Benni seufzt, „du meinst, 
ich soll mich jetzt von meiner Liebe zu Je-
sus leiten lassen, statt von der Wut?“ „Ja. 
Richtig. Ich denke, das bewahrt dich vor 
weiterem Schaden. Es heißt auch nicht, 
dass du etwas Nettes für Jonas tun musst. 
Vielleicht heißt es nur, dass du den Ärger 
erstmal Jesus gibst und gar nichts als Ant-
wort auf  die Petzerei tust.“ „Meinst du, 
Ida, Jesus gibt mir dann im Gegenzug sei-
nen Frieden?“ „Ganz bestimmt!“

Carina Küsters
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Neues aus der „Die Rebe e.V.“

Carina Küsters bietet ein wöchentli-
ches Chortreffen an!

Evangkehlchen!? Hast du Freude am Sin-
gen? Ja, dann werde ein Evangkehlchen – 
es gibt wöchentliche Chortreffen für alle 
Kinder ab 6 Jahren! Carina Küsters, unse-
re Gemeindepädagogin, trifft sich jeden 
Dienstag um 16 Uhr für eine Stunde mit 
allen Kindern, die gerne singen, im Gro-
ßen Saal im Gemeindehaus, Kirchstraße 3. 
Herzliche Einladung an alle Kinder!

Auch 2024 sind wir – „Die Rebe“ – 
wieder auf  Ihre Spenden angewiesen und 
danken allen, die unseren Förderverein 
und damit eben auch unsere Kirchenge-
meinde unterstützen.

Konto „Die Rebe“
Volksbank Kurpfalz e.G. 
IBAN: DE35 6709 2300 0033 5039 54

Franziska Mersi

Andrea Würtz und Verena Waldenmayr

Carina Küsters bei der 
Weihnachtsmusicalprobe 2023



24.03. Palmsonntag
 10:30 „Kirche Kunterbunt +“ in Altenbach (Rheinschmidt + Team) NEU
 10:30  Gottesdienst mit dem „PopChor Projekt“ in Schriesheim (Jäschke)
28.03. Gründonnerstag
Do 18:00   Gottesdienst mit gemeinsamen Tischabendmahl in Altenbach  

(Rheinschmidt, Schmitt) 
 19:00 Gottesdienst mit Abendmahl in Schriesheim (Volke)
29.03. Karfreitag
Fr 09:00   Gottesdienst in Altenbach mit Abendmahl (Jäschke)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit Abendmahl,  

unter Mitwirkung des Kirchenchors (Jäschke)
 19:30  „Songs und Lieder zwischen Himmel und Erde“ (Schmidt, Jäschke, Nobiling)
31.03. Ostersonntag (Auferstehung des Herrn) 
 06:00   Osternachtgottesdienst mit Taufen (Schmidt/Jäschke)
 08:30  Ökumenische Auferstehungsfeier auf  dem Friedhof,  

mit Posaunenchor (Kabbe)
 09:00 Gottesdienst in Altenbach mit Abendmahl (Dr. Müller)
 10:30  Gottesdienst mit Abendmahl (Intinctio) und Posaunenchor (Dr. Müller)
01.04. Ostermontag in SCHRIESHEIM
Mo 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Jäschke)
 10:00 Gottesdienst in Ursenbach (Behrendt)
 10:30 Familiengottesdienst mit Taufen Schriesheim (Jäschke)
07.04. Sonntag Quasimodogeniti
 10:30  Gottesdienst im Café Drehscheibe –  

mit Kaffee und Kuchen ab 10:00 Uhr (Zansinger) NEU
 10:30 Gottesdienst in Schriesheim (Zansinger)

04.02. Sexagesimae – Beginn der Vorfastenzeit
 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Jäschke), (im Gemeindehaus)
 10:30   Festgottesdienst in Schriesheim zum 85jährigen  

Bestehen des Schriesheimer Posaunenchors (Jäschke)
11.02. Estomihi – Sei mir ein starker Fels! 
 09:00  Gottesdienst mit Abendmahl in Altenbach (Zansinger), (im Gemeindehaus)
 10:30  Gottesdienst mit Abendmahl in Schriesheim (Zansinger)  
18.02.  1. Sonntag in der Passionszeit – Invokavit  

(Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören. Ps 91,15)
 10:30  Gottesdienst im Café Drehscheibe –  

mit Kaffee und Kuchen ab 10:00 Uhr (Müller) NEU
 10:30  Gottesdienst mit Taufe in Schriesheim und Möglichkeit  

der Einzelsegnung im Anschluss an den Gottesdienst (Dr. Müller)
 19:00 Taizégebet in Schriesheim (Team)
24.02.  
Sa 18:00  CheckThat – Jugendgottesdienst (Team + Schmidt)
25.02.  2. Sonntag in der Passionszeit - Reminiszere  

(Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit! Psalm 25,6)
 10:00 Gottesdienst in Ursenbach (Behrendt)
 10:30 „Kirche Kunterbunt +“ in Altenbach (Rheinschmidt +Team) NEU
 10:30   Gottesdienst in Schriesheim (Jäschke)
29.02. Weltgebetstag in Schriesheim
Do  19:00  Weltgebetstag der Frauen in Schriesheim, Kath. Kirche (Team)
01.03. Weltgebetstag in Altenbach
Fr 18:00  Weltgebetstag der Frauen in Altenbach, Kath. Kirche (Team)
03.03. 3. Sonntag der Passionszeit – Okuli (Meine Augen sehen stets auf  den Herrn. Psalm 25,15)
 09:00  Gottesdienst in Altenbach (Jäschke)
 10:30  Gottesdienst mit Taufen in Schriesheim und Möglichkeit  

zur Einzelsegnung im Anschluss an den Gottesdienst (Jäschke)
10.03.  4. Sonntag der Passionszeit – Lätare (Freuet euch mit Jerusalem! Jesaja 66,10)
 10:30  Gottesdienst im Café Drehscheibe 

– mit Kaffee und Kuchen ab 10:00 Uhr (Ritsch) NEU
 10:30 Gottesdienst in Schriesheim (Ritsch)
17.03.  5. Sonntag der Passionszeit – Judika  

�6FKDIIH�PLU�5HFKW��*RWW��3VDOP�������-XEHONRQÀUPDWLRQVVRQQWDJ
� ������ -XEHONRQÀUPDWLRQVJRWWHVGLHQVW��PLW�.LUFKHQFKRU�LQ�$OWHQEDFK��'U��0�OOHU�
� ������ -XEHONRQÀUPDWLRQVJRWWHVGLHQVW��PLW�3RVDXQHQFKRU�LQ�6FKULHVKHLP��'U��0�OOHU�
 18:30 Taizégebet in Altenbach (Team)

'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ�&ĞďƵƌĂƌരʹരDćƌǌ

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
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Tauftermine ,Q�$OWHQEDFK�EHVWHKW�ÁH[LEHO�GLH�0|JOLFKNHLW�HLQH�7DXIH� 
im Sonntagsgottesdienst zu feiern! In Schriesheim gibt es an folgenden Terminen  
die Möglichkeit, dass (Menschen-)Kinder getauft werden können

So, 31. März, 06:00 Uhr Osternachtgottesdienst Pfr. Kieren Jäschke

Mo, 1. April, 10:30 Uhr Familiengottesdienst am Ostermontag Pfr. Kieren Jäschke

Do, 9. Mai, 10:30 Uhr Himmelfahrtstag – bei schönem  
Wetter im Kirchgarten Pfr. Kieren Jäschke

Do, 9. Mai, 12:00 Uhr Himmelfahrtstag – bei schönem  
Wetter im Kirchgarten Pfr. Kieren Jäschke

So, 9. Juni, 12:00 Uhr bei schönem Wetter im Kirchgarten Diakonin Karin Rhein-
schmidt

So, 7. Juli, 10:30 Uhr Pfr. Volke

So, 7. Juli, 14:30 Uhr Open Air – Kanzelbachtaufe Pfr. Ritsch, Team

So, 11. August, 10:30 Uhr Pfr. Zansinger

Alle Schriesheimer Gottesdienste können sie auch im Youtube-Livestream  
über unsere Homepage www.ekisa mitfeiern.
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ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

Altenbach

Liebe Altenbacher Kirchengemeinde,

bei nun frostigen Temperaturen und reich-
lich Schneefällen machen Sie es sich zu 
Hause hoffentlich gemütlich. 

Rückblickend freuen wir uns über 
zahlreiche Aktivitäten in Kirche und Ge-
meindehaus in den letzten Monaten des 
Jahres 2023. An jedem Wochenende war 
in Altenbach etwas los: Es gab ein Kon-
zert mit Lisbania Perez, eine Matinee, 
zwei Konzerte des Schriesheimer Kam-
merchors, ein Gastspiel des Schrieshei-
mer Posaunenchors, einen ökumenischen 
Gottesdienst an Heiligabend, sowie ein 
Konzert zwischen den Jahren. Allen Musi-
kern, Künstlern, Helfern, Ehrenamtlichen, 
Unterstützern und Besuchern danken wir 
recht herzlich!

Altenbach
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In unserer Kirchengemeinde ist auch in 
den ersten Monaten des neuen Jahres eini-
ges los. Um unsere Gottesdienste zukünf-
tig mehr an den Wünschen und Bedürfnis-
sen der Menschen auszurichten, wird es ab 
Februar 2024 (testweise bis Jahresende) 
monatlich jeweils
- 2 x den klassischen 9-Uhr-Gottesdienst, 
-  1 x Kirche Kunterbunt +“ jetzt neu mit 

einem Extra-Angebot für Erwachsene 
um 10:30 Uhr und 

- 1 x einen Livestream des Schriesheimer 
Gottesdienstes um 10:30 Uhr im Café 
Drehscheibe geben. Letzterer bietet sich 
an, um mit einem Frühstück oder Brunch 
verbunden zu werden. Dazu müssen wir 
aber die Besucherzahl, die Nachfrage nach 
Frühstück/Brunch am Sonntag und (am 
wichtigsten) die Verfügbarkeit von hof-
fentlich bald mehr Ehrenamtlichen abwar-
ten.
Ab Februar feiern wir unsere Gottesdiens-
te über die Wintermonate aus energeti-
schen Gründen im Gemeindesaal. 

Am Samstag, den 03.02.2024 gibt es ein 
%HQHÀ]NRQ]HUW von Hannah & Paul Rin-
neberg in der Johanneskirche zugunsten 
des Café Drehscheibe. 
)�U�DOOH��GHUHQ�.RQÀUPDWLRQ�VLFK�MlKUW��

bitten wir um Anmeldung zur Jubelkon-
ÀUPDWLRQ in diesem Jahr (siehe Seite 21).

Die letzten Arbeiten im Gemeindehaus 
sind im Gange. Wir konnten zu Jahres-
beginn den Anschluss unserer Photovol-
taik-Anlage vornehmen. Ab sofort speist 
unsere Anlage den erzeugten Strom voll-
ständig in das Stromnetz ein. Gleichzeitig 
beobachten wir das Verbrauchsverhalten 
für 12 Monate und entscheiden anschlie-
ßend, ob wir einen Speicher anschaffen, 
um die Verbräuche im Gemeindehaus in 
großen Teilen selbst zu erzeugen.

Unser Förderverein hat zum Jahresen-
de 2023 bei einer Spendenkampagne der 
Nussbaum-Stiftung teilgenommen und 
dabei 1.755 Euro Erlös gebracht. 10 % 
dieses Betrages hat die Nussbaum-Stiftung 
beigetragen. 

DREHS
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Wir sehen, dass es zunehmend Angebote 
gibt. Dabei ist es wichtig, dass wir im Mit-
einander ein gegenseitiges Verständnis für 
GLH�%HOHJXQJ� YRQ�5lXPOLFKNHLWHQ�ÀQGHQ��
aber auch für die Belastung von Ehrenamt-
lichen. Gemeinsam müssen wir behutsam 
mit den wertvollen Fähigkeiten aller umge-
hen und gegenseitig auf  uns achten.

Um die zukünftige Arbeit in unserer 
Kirchengemeinde, im Förderverein, im 

Altenbach
Wie bisher für Familien und ab jetzt auch für Erwachsene, die sich – in einer 
Extra-Gruppe – kreativ mit einem Bibeltext beschäftigen möchten – ohne 
besondere Vorkenntnisse, nur mit Neugier.
Wir beginnen mit einer kleinen „Feierzeit“ und vertiefen das Gehörte 
dann an den Kreativstationen.
Alle sind uns herzlich willkommen!

NEU

Zur Unterstützung unseres Teams  

im Café Drehscheibe in Altenbach  
suchen wir ab sofort

Unser Café ist ein Ort der Begegnung und zum Verweilen für alle 
Generationen mit verschiedenen Mitmachangeboten.

Wir freuen uns auf Unterstützung in den Bereichen  
- Cafédienste (jeweils ca. 4 Stunden während der Öffnungszeiten)  
- Backen (hier gibt es keine zeitliche Bindung)  
- Sonderveranstaltungen.
Eine regelmäßige Beteiligung wäre großartig, aber auch die Hilfe 
„ab und zu“ ist sehr willkommen. 
Unser Team freut sich auf jeden, der uns hilft für unseren Ort 

eine „Drehscheibe“ zu sein. 
Unser Café ist Donnerstag bis Samstag von 09:30–12:30 Uhr und 
von 14:30–17:30 Uhr geöffnet.

Melde dich gerne unter: 0 62 20-9 15 39 53 oder  
fv-altenbach@ekisa.de | Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim

DREHS
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Ehrenamtliche  
Mitarbeiter (m/w/d)

Auf  ein Bier  
Herr Pfarrer...

Posaunenchor Schriesheim

Kammerchor Schriesheim

Kinderchor Altenbach beim Frühstück und mehr
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SAMSTAG, 30.03.24 
17.00 UHR�

EV. JOHANNESKIRCHE ALTENBACH 

 

EINTRITT  FREI�

3DVVLRQ�

EWA OLSZEWSKA, JANNIK POHLMANN, GENYA KAI 

Altenbach

Auf ein Bier Herr Pfarrer …
Pfarrer Kieren Jäschke unterhält sich mit Gästen  

bei einem Bier über Gott und die Welt!
Mitreden, Fragen stellen und dem Pfarrer (und Gästen)  

die Meinung sagen – Das ist hier möglich und erwünscht! 

#5 am 19. Februar 2024 | 20.00 Uhr 
mit Michael Weber

Einlass: 19.30 Uhr 
Es gibt auch etwas zu Essen und Trinken.

Herzliche Einladung!

FINISSAGE  

der Fotoaustellung  

von Altenbach.
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Jeden Freitag, 15.00 Uhr, im Café Drehscheibe. 
Kommen Sie vorbei und stricken Sie zusammen bei  

Kaffee und Kuchen mit anderen Strickliebhabern. 

Findet wieder Donnerstags, ab 1. Februar, 15.00 Uhr,  
im Café Drehscheibe statt. Nur mit Anmeldung!

Strick-Stammtisch

Origami 
Workshop

DREHS
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Spieleabend
Fr. | 23. Februar 2024 | 19 Uhr | Café Drehscheibe

Herzliche Einladung!
 Bringt gerne eure Spiele mit.
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�ĞŶĞĨŝǌŬŽŶǌĞƌƚ
Ĩƺƌ

�Ɛ�ƐƉŝĞůĞŶ
ĚŝĞ�'ĞƐĐŚǁŝƐƚĞƌ

,ĂŶŶĂŚ�ƵŶĚ�WĂƵů�
ZŝŶŶĞďĞƌŐ

DƵƐŝŬ Ĩƺƌ��ůŽĐŬĨůƂƚĞ͕�&ĂŐŽƚƚ͕�^ĂǆŽƉŚŽŶ ƵŶĚ�dƌŽŵƉĞƚĞ
ĂƵƐ ŝŚƌĞŵ ĂŬƚƵĞůůĞŶ WƌŽŐƌĂŵŵ Ĩƺƌ�͞:ƵŐĞŶĚ ŵƵƐŝǌŝĞƌƚ͟
<ůĂǀŝĞƌďĞŐůĞŝƚƵŶŐ͗�<ǇĞǇŽƵŶŐ >ŝŵ�ƵŶĚ�:ƵĚŝƚŚ�ZŝŶŶĞďĞƌŐ

Ăŵ�^ĂŵƐƚĂŐ͕�ĚĞŶ�ϯ͘Ϯ͘ϮϬϮϰ͕�Ƶŵ�ϭϳ͗ϬϬ�hŚƌ
ŝŶ�ĚĞƌ�ĞǀĂŶŐĞůŝƐĐŚĞŶ :ŽŚĂŶŶĞƐŬŝƌĐŚĞ �ůƚĞŶďĂĐŚ͘

�Ğƌ��ŝŶƚƌŝƚƚ ŝƐƚ ĨƌĞŝ͕�Ƶŵ�^ƉĞŶĚĞŶ Ĩƺƌ�ĚĂƐ��ĂĨĠ�ǁŝƌĚ ŐĞďĞƚĞŶ͘

Im Festgottesdienst am 17. März feiern 
ZLU� XQVHUH� GLHVMlKULJH� -XEHONRQÀUPDWLRQ��
'D]X�VLQG�DOOH�.RQÀUPDQGHQMDKUJlQ-
ge der Jahre 1999, 1974, 1964, 1959, 1954, 
1949 und 1944 herzlich eingeladen. Da-
EHL�VSLHOW�HV�NHLQH�5ROOH��ZR�6LH�NRQÀUPLHUW�
wurden. Wir freuen uns über jeden, der 
seinen Erinnerungsfesttag in unserer Ge-
meinde begeht. Bitte melden Sie sich bis 
zum 1. März unter Angabe Ihres Namens, 
*HEXUWGDWXPV�XQG�.RQÀUPDWLRQVGDWXPV�
I�U�GLH�-XEHONRQÀUPDWLRQ�DQ�LP�3IDUUDPW�
Altenbach unter 06220/9153953 oder per 
E-Mail an altenbach@kbz.ekiba.de

Kieren Jäschke

JXEHONRQÀUPDWLRQ� 
        in Altenbach
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Altenbach

Café, im Chor und möglichst auch in allen 
anderen Gruppen und Kreisen besser zu 
planen, veranstalten wir vom 12. bis 14. 
April 2024 eine „Zukunftswerkstatt“. 
Wir haben dazu bereits viele Menschen 
angesprochen. Sollte es Menschen geben, 
die sich zukünftig einbringen möchten 
und aktiv gestalten, wären wir über weitere 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen dankbar. 
Gleichzeitig freuen wir uns über Wünsche, 
Fragen und Anregungen zur zukünftigen 
Arbeit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf  die Zukunft!
Jan Lauterbach

für Kirchengemeinderat und Förderverein
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Spiele, Action, Chillen, Alltag, Gemein-
schaft und Glaube. Dafür steht die Woche 
gemeinsamen Lebens. Ganz im Schulall-
tag mit allen Terminen, die die Woche so 
bringt, gemeinsam leben, genießen, Glau-
ben teilen. Save the Date!

Anmeldung ab Mitte Februar online  
oder in der App.
Kontakt: 
Steffen Schmidt, sschmidt@ekisa.de

Im Zuge des Strategieprozesses 2032 der 
Landeskirche in Baden wurden in den Kir-
chenbezirken sogenannte „Regionen“ ge-
bildet. Die Kirchengemeinde Schriesheim 
bildet mit Altenbach und Dossenheim 
solch eine „Region“.

Um sich gegenseitig zu informieren und 
]X�9HUDQVWDOWXQJHQ�HLQ]XODGHQ��ÀQGHQ�6LH�
hier den Link zur Homepage der evange-
lischen Kirchengemeinde Dossenheim mit 
weiteren Terminen: 

https://ekidoss.de/
aktuelle-termine/

Weltgebetstagsgottesdienst in Schries-
heim, Donnerstag, 29.02.2023, 19:00 
Uhr, in der katholischen Kirche Schries-
heim.

INFOABEND zum Land des WGT, am 
21.02.24 um 19:00 Uhr im kath. Pfarrsaal 
in Schriesheim. Herzliche Einladung, die-
ses Land zu entdecken und die Lieder und 
Texte der WGT-Ordnung kennenzuler-
nen.

„ ... durch das Band des Friedens“ – so 
ist der Gottesdienst zum Weltgebet-
stag (WGT) 2024 aus Palästina über-
schrieben. Dieser Titel greift den zen-
tralen biblischen Text des diesjährigen 
WGT aus dem Brief  an die Gemeinde 
in Ephesus auf: „Der Frieden ist das 
Band, das euch alle zusammenhält.“ 
(Eph 4,3) Daran wollen wir uns in die-
sem Gottesdienst gemeinsam erinnern.

Rund um den Globus beten am ersten 
Freitag im März 2024 Frauen, Männer, 
Kinder und Jugendliche in den WGT-Got-
tesdiensten sehnsuchts- und hoffnungsvoll 
darum, dass Frieden weltweit und auch 
in Palästina keine Utopie bleibt, sondern 
Wirklichkeit wird und in ihrem Alltag Ein-
zug hält. In unserem gemeinsamen Gebet 
hoffen wir darauf, dass von allen Seiten 
das Menschenmögliche für die Erreichung 
des Friedens getan wird. Auch wenn es 
angesichts der aktuellen politischen Lage 
schwerfällt, halten wir Christ*innen an der 
Hoffnung fest, dass „ ... durch das Band 
des Friedens“ eine gute Lösung für alle 
Menschen in Palästina gefunden werden 
NDQQ��ZR�GHU�1DKRVWNRQÁLNW�XQG�GLH�PL-
litärische Besatzung das Leben der Men-

Weltgebetstagsgottesdienst in Alten-
bach, Freitag, 01.03.2024, 18:00 Uhr, in 
der katholischen St. Michaelkirche Alten-
bach. Im Anschluss laden wir Interessierte 
zu einem Beisammensein ins Gemeinde-
haus ein. 

Herzliche Einladung!

schen seit langem prägen. Stimmen hörbar 
machen:

Eine der wichtigsten Aufgaben des Welt-
gebetstages ist es, die Stimme der Frauen 
aus dem aktuellen Weltgebetstagsland hör-
bar zu machen, ihnen in geschwisterlicher 
Solidarität zuzuhören, nahe zu sein und 
ihre Botschaft zu respektieren, wie es im 
Leitbild des deutschen Komitees heißt:

„Wir hören auf  Frauen, lernen voneinander, 
beten miteinander und erheben unsere Stimme – 
als christliche Frauen unterschiedlicher Herkunft, 
Generationen und Konfessionen.“

Das deutsche Komitee hofft, dass der 
Weltgebetstag 2024 dazu beiträgt, das 
Band des Friedens weltweit, in Palästina, 
im Nahen Osten und bei uns in Deutsch-
land enger zu knüpfen.
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WŝŶŶǁĂŶĚ

Start ist am Dienstag und Donnerstag 
ab 10:30 Uhr mit gemeinsamem Vorbe-
reiten und Kochen im Gemeindehaus 
in der Kirchstraße 3 in Schriesheim, um 
12:15 Uhr wird zusammen gegessen und 
danach miteinander aufgeräumt. Ende ist 
spätestens um 14:00 Uhr.

Auch wer nur wenig machen kann, ist 
willkommen. Das gemeinsame Tun und 
die zusammen verbrachte Zeit stehen im 
Vordergrund.

Eine Anmeldung auf  einen Anruf-
beantworter bei Maritta Granz ist am 
Vortag bis 12:00 Uhr erforderlich unter 
Tel. 0 62 03/1 85 80 85, so dass für ausrei-
chend Zutaten gesorgt werden kann. Ein 
geringer freiwilliger Geldbeitrag ist mög-
lich.

„mahlzeit am Abend“� ÀQGHW� DEHQGV�
um 19:00 Uhr in der Kirchstraße 4 am 
22. März statt.

Gestellt werden Brot, Butter und Was-
ser. Alle, die kommen möchten, bringen et-
was mit, das dann mit den anderen geteilt 
wird – egal was. Eine spannende Sache und 
eine tolle Möglichkeit, Menschen kennen 
zu lernen. Hierfür ist keine Anmeldung er-
forderlich.

Das geheimnisvolle Haus
Am Montag, 12. Februar 2024�ÀQGHW�LP�
Lebenszentrum Adelshofen der Kin-
dertag statt. Wie in den letzten Jahren, 
wollen wir als Kirchengemeinde wieder 
mit Kindern aus der Gemeinde teilneh-
men. Wir treffen uns am Rosenmontag um 
07:10 Uhr am Bahnhof  in Schriesheim, um 
gemeinsam nach Adelshofen zu fahren. 
Das Programm dort startet um 10:00 Uhr 
und endet gegen 15:45 Uhr, so dass die 
Rückkehr gegen 19:00 Uhr erfolgt.

Wir bitten Sie, ihrem Kind einen klei-
nen Snack und Getränke mitzugeben. Im 
Teilnehmer-Beitrag von 15 € sind Hin- und 
Rückfahrt sowie ein Mittagessen im Le-
benszentrum Adelshofen enthalten.

Anmeldungen für den Kindertag bit-
te über die E-Mail-Adresse der Jungs- 
Jungschar unter: JungsJungschar-Schries-
heim@magenta.de 

Wir, das JungsJungschar-Team, freuen 
uns schon auf  die gemeinsamen Stunden!

Jan Albers, Rolf  Braun, Andreas Renner 
und Niklas Schünicke

SAVE THE DATE!

Demokratiefest  
der Initiative „Gemeinsam für Demokratie“ 

am 27. April 2024  

mit „internationaler Suppenmeile“.

Kindertag Adelshofen„mahlzeit“ 

25

Herzliche Einladung zum 

Taizé-Gebet
TaizéTaizé

Sonntag, 18. Februar, 19:00 Uhr, 

Evangelische Stadtkirche Schriesheim

Sonntag, 17. März, 18:30 Uhr, 

Evangelische Johanneskirche Altenbach

���������

Orgel
jeweils um 18 Uhrjeweils um 18 Uhr

Orgel
jeweils um 18 Uhr

Orgel
jeweils um 18 Uhr

Orgel
jeweils um 18 Uhr

Orgel
Konzertreihe 2024Konzertreihe 2024Konzertreihe 2024Konzertreihe 2024Konzertreihe 2024

7. April 
Beate Rux-Voss (Mannheim)

14. April  
Prof. Johannes Michel  

(Mannheim)

21. April 
 Prof. Christoph Schoener  

(Hamburg)
Evangelische Stadtkirche  

Schriesheim
Der Eintritt ist frei!
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Freud und Leid

�ĂŶŬ�ͬ�^ƉĞŶĚĞŶ�

Vielen Dank

�ƵƐ�ĚĞŵ�<ŝƌĐŚĞŶďƵĐŚ

Taufen in Schriesheim
Alessio Rocco Grillo
Matteo Antonio Grillo
Clara Gerstenberger
Lukas Fabian Ullrich

                                                                                                  

Taufen in Altenbach
Majid Samier Far
Afsaneh Jolfaei
Esmat Bayandari
Leila Afrang
Parham Eskandari
Amir Kiyanejad

Bestattungen in Altenbach
Marliese Pfeifer geb. Glaser, 80 Jahre 

Spendenkonten bei der Volksbank Kurpfalz e.G.    
BIC: GENODE61WNM
Pfarramt Altenbach IBAN DE94 6709 2300 0033 4693 30
Förderverein Johannes- IBAN DE37 6709 2300 0033 3635 59
gemeinde Altenbach e.V. 
Pfarramt Schriesheim IBAN DE85 6709 2300 0033 4553 30
Posaunenarbeit IBAN DE55 6709 2300 0033 5165 92
Die Rebe e.V. IBAN DE35 6709 2300 0033 5039 54
Förderkreis Orgel IBAN DE23 6709 2300 0033 2817 49
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vermerken Sie dies bitte, z. B.  
„mittendrin“, Café Drehscheibe (Altenbach), Kirchenmusik, Gemeindebrief, Jugend, etc.

Auch im November–Dezember haben uns 
beispielsweise anlässlich von Geburtstagen und  
Beerdigungen folgende Spenden erreicht: 

In Schriesheim für €
Gottesdienst 200,00
Ursenbach 50,00
Kinder- und Jugendarbeit 600,00
Kirchengemeinde 4.090,04
Freiwilliger Gemeindebeitrag 2.660,00 
Freundeskreis Posaunenchor. 635,00
Begegnungszentrum  
„mittendrin

490,00

Spende Bedürftige 100,00
Insgesamt 8.825,04

In Altenbach für €
Gemeinde 270,00
Gemeindehaus 20,00
Insgesamt 290,00

Und wenn dein Weg hier endet,
YHU]DJ�XQG�]ZHLÁH�QLFKW�

Es weicht die Nacht. Geblendet
gehst du durchs Tor ins Licht.

Arnd Herrmann

Brot für die Welt

„Wandel säen“
DANKE für Ihre Spende!
In über 1.800 Projekten weltweit helfen 
traditionelles Saatgut und Sortenvielfalt 
Kleinbauernfamilien im Globalen Süden, 
Hunger und Mangelernährung zu über-
winden.

Für die 65. Aktion von „Brot für die 
Welt“ sind Spenden in Höhe von 9.134 € in 
Altenbach und Schriesheim eingegangen. 
Gott segne Geber*innen und Gaben!

Karin Rheinschmidt

Bestattungen in Schriesheim
Brigitte Zeugner , 76 Jahre                                                                                               

Renate Dietz geb. Werzner, 79 Jahre                                                                                
Maritta Lüdecke geb. Maiwald, 98 Jahre                                                                         

Doris Braun geb. Atz, 87 Jahre                                                                                        
Helga König geb. Theuerkauf, 90 Jahre                                                                           

Ralf  Reibold, 63 Jahre                                                                                                      
Anneliese Kraus geb. Ries, 69 Jahre                                                                               

Margareta Metz geb. Müller, 92 Jahre                                                                             
Heidi Selja geb. Bretzer, 83 Jahre                                                                                    

Ursula Hettenbach geb. Schmitt, 85 Jahre                                                                       
Brigitte Oßwald geb. Hippold, 77 Jahre                                                                          

Philipp Behringer, 40 Jahre                                                                                              



In deines Herzens Mitte

In deines Herzens Mitte
wohnt Gott auf leise Art.

Vertrau bei jedem Schritte
der stillen Gegenwart!

Im großen Weltgetriebe,
das unablässig lärmt,

umgibt dich seine Liebe,
die Frieden schenkt und wärmt.

Wenn Unheil dir begegnet,
musst du nicht mutlos sein.

Mit Gott, der heilt und segnet,
bist du doch nie allein.

Und wenn dein Weg hier endet,
ZIV^EK�YRH�^[IMÀI�RMGLX�

Es weicht die Nacht. Geblendet
gehst du durchs Tor ins Licht.

© Arnd Herrmann; http://brunonis.net


